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Allgemeines
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für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.
Mit Hochfürstlich , Markgräflich ' Badischem gnädigstem Privileges .

. . . i i - - . .. ■ -

Citationes edictales «•
Karlsruhe . Bey der auf Absterben der Schuhma¬

cher Jakob Lreutzbauerifchen Ehefrau kürzlich vorge-
mmmcntn Inventur , hat sich ergebe«, daß das von
dein Hinterbliebenen W ' tlwer Jakob Lreuzbauer
hiesigen Burger und Schumachermeister im Besitz ha .
bende Vermögen zu Bejahlung der hierauf hastenden
Schulden um 25h si . nicht zureichend feye. Da nun
bey solchen Umstanden von hieraus der Gannt erkannt
worden ist , und zur Liquidalion der kastivorum und
-ur Prioritälshandlung Terminus auf Dienstag den
Ziten dieses Monats anberauml worden ist ; so haben
alle Credikoren , so an bemelten Oreutzbauer oder des¬
sen nur Tod abgeqangenr Ebefra» Lhristina « ine ge»
bohrne Laufmänninn etwas zu fordern haben ,
sich besagten Tags auf hiesigem RalhhauS ent-
weder in Person oder durch gerichtliche MandatarioS
einzufindt » die nölhigr Beweise sogleich mit zu brin¬
gen oder sich der gänzlichen krseclustonzu gewärtigen.
Hignarum Cnrlsruhe den ^ttn Iniy 1792.

Oberamt allda.
Durlach. Der verschollene hiesige Burgerssvhn

Johann Emanuel wrnler , soll in Zeit von 6 Mo .
Hafen dahier rricheinen und sein unter Cur . lei stehen¬
des Vermögen in Empfang nehmen , oder es wird
dasselbe nach Verlauf dieses Termins semen nächsten
Verwandten gegen Caution ausgelicftrt werden . Dur.
lach den dien July 1792. Overamt allda.

Durlach. Johannes Selter , Burgnssohn von
Wohlfarroivtyhcr, der vor 22 Jahren in die Fremde
gegangen , soll sich innerhalb 6 Monaten in selner
Hcimalh einfindcn und sein unter Curatel stchcnles
Vermögen übernehme » , oder gewärtigen, daß da/selbe
feinen leiblichen Geschwistern gegen Cauiion » usgr-
§slgt werte. Dur lach den szten Iuny 1792 .

' Oberamt allda.
Pforzheim. Alle diejenige, welche an dak verfchul«

kete Vermögen der verburgenen Schneider Johann
Jakob Lörstterrschen Eheleute dahier rechtmäflgr For¬

derungen zu machen haben , werden hiermit edictaliter
vvrgeladen baß sie bis Freitag den ztcn August Vor¬
mittags vor Oberamt zur Liquidation und zum Streit
über das Vorzugsrecht erscheinen und die Rechtmäßig,
keil ihrer Forderungen darihun sollen, sub poena pras-
clufi. Pforzheim den Zten July 1792.

Oberamt allda.
Bühl . Denn der vor 36 Jahren von hier alS

Wcderknapp auf dir Wanderschaft gegangne 5ranz
Joseph Roth , oder dessen allenfalstge Leibeserden in
Zeit z Monaten von heule an vor hiesigem Oderamt
nicht erscheint , um das ihm zugcfallne Erbtheil von
98 st . >9 i kr. in Empfang zu nehmen , so har der»
selbe zu gewärtigen , daß dasselbe seinen nächsten An»
verwandten erga cautionem ausgefoigl werden wird .-
Signatum Bühl den t2 . April 1792.

Oberamt Rberg.
Emmendingen. Alle diejenige, so an alt Martin

vögrlen von Balingen Forderungen zu machen ha.
den, werden hicmit bis Mittwoch den iten August
vvrgelaben , daß sie an obigem Tag zu guter Vormit-
lajjozeir «n dem Wirtshaus zum Lamm unter Mit-
brrngung ihrer Beweißurkunden bey Straffe des Aus¬
schlusses ericheincn und das . Weitere abwarten sollen.
Emmendingur den 29KN Iuny 1792.

Oberamt Hochberg .
Emmendingen. Wenn der in vorigem Jahr bös.-

lich ausgelrettne verhruralhcte Laspar Ankenmann
von Wasser von dato an nicht binnen 3 Monaten
sich vor kahiesigem Oberamt stellt und wegen seines
uncrlaudicn Austrilts verantworiet , so wird derselbe
nach Vcrstuß dieses Termins der bißeilig Hochfürstl.-
Lande verwiesen , seines Vermögens entsetzt , und sol¬
ches seiner zurückgelaßncn Frau und Kindern zugeschik-
den werden. Sign , den 3 . July 1792.

Oberamr Hochberg.
Emmendingen. Alle diejenige, so an die Sinkest'

Wilhelm Limbergerischen Eheleute in Emmendingen
Forderungen haben , sotten bis Donnerstag den iüten>



August 1792 . ru guter Vormittagszctt in Fürst !.
Seadlschrciberey dahier unter -Milbringung ihrer Be «
weiß - Urkunden zur Liquidattons - Handlung beySica -
fe des Ausschlußes erscheinen und das Weitere abwar -
ren . Enunendinge » den i2ten July 1792 .

Dbcramr Höchberg .
Emmcndingen . Der ausgetrettnc Johann Georg

^Rern aus dem Freiamt wird hierdurch vvrgcladcn ,
binnen 3 Monaten vor dahiesigcm Oberamt zu er.
scheinen und sowohl seines Ausirits halben sich zu ver¬
antworten , als auf der Anne Marie Slaudeman -
nin ohnehellche Schwängerungsklage sich einzutaffen,
widrigenfalls wegen einem, wie dem andern ln con -
tumaciam nach rechtlicher Ordnung gegen ihn fürge-
fayren weiden wird . Signaluin den Kte » July 1792 .

Dberamt Hochberg .
Emmenbingen . Alle diejenige , so an die Schuster

Ronrad Tüßische Eheleute in Emmendingen Forderun¬
gen haben, sollen bis Donnerstag den yten August 1792 .
zu guter Vorminagszeik in Fürsil . Sladlschrelvercy
dahier unter Milbringung ihrer Beweitzurkunden zur
LiguidalionShandlung dev Strafe des Ausschlusses er -

ichcinen und das Weitere abwarten . Emmenbingrn
den 6tcn July 1793 .

Dberamt Hochberg .
Emmenbingen . Der sich Mit Catharine Bühre »

rinn von Broggingen in Unzucht vergangene und sc-
sort auSgltrettcne Christian tiefer von Sepau , wird
hiemil unter der Bedrohung cdickaliter vorgeiadrn )
daß , insofern sich derselbe nicht binnen 3 Monaten vor
dahiesiqem Oderamt stellt , gegen ihn in contumacüain
sowohl seines Austritts , als auch der Lacerniraet we.

gen erkannt werden wird . Sign . Emmenvmgen den

9 - July 1792 . Dberamr Hochberg.
Gerichtliche N ori fi ca tio n .

Baden . Nachdem « Mathias Teiler ein Rebmann
von hier der Vernunft beraubt und unfähig , sich seinem
Vermögen und denen Scinigeu vorzustehen, Obcramt .
lich erklärt worden , sofort man den hiesigen Burger
und Stcrnenwicth Philipp Hammer als dessen
Curatvr angeordnck , als wird hiemil öffentlich
bekannt gemacht , daß Niemand mit ihme einen Cvn-

tract abschließcn, oder ihme etwas borgen , auch nicht
mir ihme adrechuen solle , sondern alles dieses mit sei¬
nem Curakor Philipp Hammer unter Straf der
Nichtigkeit beschehen müsse . Signatum Baden den
roten July 1792 .

Dberamt allda .
Eberstein . Die Gerhard Schlotkcrische Eheleute

auf denen sogenannten Hülilen bcy Moöbronn sind
wegen leichtsinnigem Handle « und Schuldciimachenfür
mundtvd erklärt worden . Welches zu dem Ende de «

kann ! gemacht wird , damit künftig ohne Vorwissen dck
Oderamts bey Verlust der Forderung niemand mehr
benensctben borgen , oder einen Handel mit ihnen ein«
gehen solle. Signatum Gernsbach den igten July
1793 .

Dberamt allda .
Lörrach . Mit dem für mundtvd erklärten Johanni

Jacob Haurin von Oeliiligen soll sich niemand ohne
Vorwissen und Genehmigung seines Vogtmann Friz
Frohbergers adda i» irgend einen Handel einlasscn,
oder ihme etwas borgen, bey Verlust der Forderung ,
Aufhebung des Handels und ernstlicher Straft ; welches
anmil öffentlich bekannt gemacht wird . Lörrach dm
9ten July 1792 .

' Dberamt Rottel « .
Sachen so zu vertehnen sind .

Larlsruhe . In der Frau Oekonomierath Eppelin
Behausung ,NI .Mittlern Zirkel ist der ganz obre Stork
vis den 2z . Ock . zu beziehen , bestehend in 7 Zimmern ,
nebst verschwßncm Keller , Speicher , Waschhauß unv
Holzremiß . Das Nähere^ ist den .ihr selbst zu erfrage«.

Cartsruhe . Bcym Sladtmößner Freudenreich ist
brr ganze obre Stock zu verlchnen , besteht in em «
.groftn Sk « dev einer Mittclstub , 2 Kammern , Küchch
Waschhaus , Keller und kann alle Tage oder auf hm

,23 . Ocl . bezogen werden .
.Cartsruhe . B -h Mehger Dietrichs Wit¬

tib «st bis Len2Ztcn Octodrr ein Logis zu verlehnc» ,
besteht in einer Sttib , zwey Kammern , Kuch , Kellsr
und verschloßnen Holzschopf.

Cartsruhe . Bey Willftau Sundheimerin in du :
Ritlergaß ist ein bequemes Logis vor ledige oder zway
verheuralhele Personen zu verlchnen . Das Rähere ist
bey ihr selbst zu erfragen .

Cartsruhe . Bcy Hoftrehcr . Gatzger ist unter der
Manzarl ein Logis zu verlchnen , besteht in Slub ,
Kammer , Küche , für eme kleine Haußhaltung , oder
für ledige Personen und ist auf den 23 . Ocl . zu be-
ziehen , cs können auch Meubles dazu gegeben werden .

Cartsruhe . Bcym Hoflaquai Witzemann in der
Waldgaß ist ein Logis zu verlchnen und kann entwe¬
der sogleich , oder auf den 23 . Oct . bezogen werden.

Cartsruhe . Beym Schreincrmeister Riedrich in
der Ablcrgaße , neben Hr . Kaufmann Vogel ist ein
Logis zu verlchnen und kann .bis den 23 . Oct . bezo«
gen werden .

Sachen so zu v erst « i gern sind .
Cartsruhe . Bis nachstkommcnben Donnerstag den

2Ü . dieses , werden in der Fürst !. Orangerie , nächst
der Hosiuchc , allcrlcy Hütten « Gerärhschaftcn Hand¬
werkszeug , Hausrath , worunter auch Bcttwerk und
Wciszug befindlich >st , besonders aber vieles Eisenwerk
ganz neues und gebrauchtes , auch eine starke Parlhie
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Gilb « aller Gattung , von Massing . und Eisen Draht ,
-gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert und damit
Vormittags um 8 Uhr , der Anfang gemacht werden .
Carlscuhe , den 19 Iuly 1793 .

Neuhausen . Bey der Hvchfürstl . Spcierischrn
Amtsvogrcy allhier auf der Fildern werden Montags
-den Lten nachstkommcnden Monats August gegen sieben
hundert Scheffel Würtenbcrger Maaß an Gcrst deßter
Qualität gegen baare Bezahlung an den Meistbieten¬
den öffentlich, fartva R .vtificatione , verstaigcrl . D «cje.
nigcn , welche also hierzu Lust haben , -können auf be-

>sagte Togsfahrt zu gedachtem Neuhaufen sich emsi .».»
den, die Gerst selbst in Augen >che,n nehmen und dem.
dachst in Skaigerung sich einlasscn. Neuhausen den
« ? ren Iuly 1792 .

8ürstl . Speieriscbe Amtsvogrey daselbst .
Sachen so zu verkaufen sind .

. Tarlsruhe . In Macklors Hofbuchhandlung ist
für ir kr. wieder ganz neu gedruckt zu haben : Ver¬
such einer Aufklärung der 8reiheik , welche Frank¬
reichs Revolution auch in Deut,chland verbreiten woll¬
te . Eine Volksschrift, zur Belehrung , in Form eines
Gefvrächs . 8vo 1792 .

Auch ist diese Schrift zu Habens dey den Herren
Buchbindern , Blum in Durlach , 8ritz in Pforzheim ,
Hutmacher in Gernspach , Simon in Kyrn , Lisenlohr
dem Jüngern in Emmendingeo , Geiger in Lahr und
Seuferi in Müllheim .

Speier . Man hat -sich entschlossen »crschiedne Gat¬
tungen Werne , als t Fuder 17618 « Königsbachrr .
2 Fuder 1774g « Königsbacher , 3 Fuder 17790 «
Deidesheim « . 2 Fuder i/Ziger Königsbach « . 2
Fuder 17838er Edesheimek / den aoten Iuly öffentlich
iu versiaigetn ; die Herren Weinl -ebhaberr werden da«
her gebeten, sich an dem bestimmten Tag auf der
Briefpost zu Speier einzufinden, wo die Proben an
dem Faß zu -nehmen sind .

Zur Nachricht .
Karlsruhe « Hofpithal « Vorsteher : Für den Mo .

Jtot Iuly ist , Herr Hofrath von Bibra .'
Larlsruhe . Anmit wird zur öffentlichen Nach ,

sicht unter Bezug auf das General - Dekret vom 20 .
Dec. 1791 H . R . N . 14426 im Wochenblatt Nro . zr .
bekannt gemacht , daß , n den Genuß der dort benann¬
ten Georg Elifabethen . Pfründe bey dem Spital Ba .
ben per Reivlutionem 8erenlstimi voin 1 r . Iuny
J792 und zwar vom 2Z . April Iiujusanni an , einge-
sitzt worden :

r . ) Michel Beizer von Bruchhäußer Amts EttliN-
ken , wegen Epilepsie vcrdicnstloS.
. 2 ) Die sehr gebrechliche Matheus Anfelmifche
Wittib »on Hördkcn , Oberamls Edersiein.

3 .) Die -gelähmte Magdalenr wizin , eine Toch»
ter dcS -ehemaligen Schaffners W >z auf dem Herr ,
schaftlichcn Cammergulh zu Schcivenharbt .

4 .) Der -ebenfalls lahme Maurer Heinrich Herr¬
mann von Unzhurst , OveramtS Jberg .

5 .) Die gebrechliche 7viährige Lalharine Schazle -
rin von Rastatt .

6 . ) Der alte entkräftete Franz vostmar im He-
spengrund AmkS .Staufenberg .

7 .) Die -epileptische Leciile Schmiderin von Kirch.
berg , und

-8 .) Die blödsinnige und kränkliche JosepheHolzing
von Rastatt .

Weiche also theilS im Spital , theils wegen Mangel
-des Plazes mit « der Aussicht -der Hospital - Commission
nach diffeitiger Anordnung ausser demselben verpflegt
werdrn . Carisruhe ven z Iuly 1792 .

Hochfürstl . Marggrafl . Badische
Sllftungs Deputation .

Gehringen . Es scheint mir gegen die Rechtshas - ^
senheil zu seyn, womit ein Mensch gegen seinen Ne -
benmenschrn verpflichtet ist , selbigen durch eine prale --

pischc Anpreisung eines -sichern Hülssmittels gegen
-menschliche Gebrechen und Leiden auf irgend eine Art
zu hintcrgchen und ahn , so zu sagen , durch rrzwung «
ncs Vertrauen 11ms Geld zu betrügen , welches er in
Hoffnung -der Hülfe dafür verwendet har . Entfernt
von gleicher Absicht , welche ich für meinen Stand

-und Namen zu niedrig halle , will ich bey Mitlhcilung
zweyer sehr heilsamer bewahrt « Mittel , ohne mich für
seidige des so oft verführenden Beysayes ein « Univcr .
sal . Wunder - und Gold - Mediein zu bedienen , an

-deren Stelle lieb « Zeugnisse von Höchsten und hohen
Personen , so wie auch von Gerichten , zur Empfeh¬
lung der Würkung dieser Mittel beyfügcn , welche je¬
dem und mir mehr werlh sind , als aller Woriprunk
mit verschwendeten Versicherungen . D " se Mittel
bestehen :

Erstens , in einem Wundbalsam .
Zweylens , in einem Augenwasser.

Beide waren viele Jahre nur selten blos bey gchab .
tcn Zufällen meiner Freunde angewendcle Geheimnisse,
zu deren allgemeinen Mirthcilung mich die seit einem
Jahr häufiger gemachten stets mit der beßten heilen-
den Würkung begleiteten Euren , allein bewogen ha .
den ; dabey ich mit der größten Zuversicht sagen kann,
baß deren Anwendung in allen Fällen ( da cs kein
Universal - Mittel gidl ) wo nicht den Schaden geheilt,
doch bey der Menge des beßten Erfolgs nie etwas
verschlimmert haben . Den Wundbaliam betreffend ,
so will ich , damit sich jedes sogleich von dessen heil ,
samer Würkung überzeugen kann, nur bitten , die Pro «



br inr dm Saute , Home oder anderm Thier zu um,
chc» ^ man nehme einen Nagel oder Pfriemen , stoße
oder schlage damik dem Tvicr durch das Hirn durch
und durch , gicsc auf beide Seiten der Wunde einige
Trovfen Balfim , gebe dergleichen auch dem Thier
einige ein; so wird es nach einer kleinen Zeit wieder

fressen und in 24 Stunden völlig geheilt seyn . Bcy
Schuß . Hieb - und Sivßwunden , bey alten und neuen
Schäden , wie auch bey dem Krebs selbst , bey Quet «

fchnngcn , Verrenkungen , bcy heftigen Zahn - und

Kopfschmerzen und mit Bcyhülfe des Augrnwassert ,
bey allen Augcnkrankheilen , hat dieser Balsam durch
Ueberschlagung einer damit benetzten Leinwand , durch
Waschung des Glieds , durch Eintröpflung in die Wun¬
den , durch Einspritzen , jederzeit die herrlichste Hüifs -
Würkung bewiesen. Er widersteht aller Fäulniß , dem
wilden Fleisch, ja dem Brand selbst ; rcmwl jede
Wunde und heilt zur Bewunderung . Dieser Balsam
etwas verstärkt, hat gleiche Tugenden bey Pferden und

andern Thieren , besonders an Augenschäden bewiesen ,

zu dem Ende ich solchen zu deren Hülfe besonders
verfertigte .

Zweitens : das Augenwasser. .
Da die Augenkrankyeilen sehr oft von innerlichem

Ursachen und der Lebensart selbst herrührcn ; so muß

ich in dieser Rücksicht bitten , um nicht des Bcystanbs
der gewissen Hülfe bey dessen Gebrauch zu verfehlen,
einen Arzt zu Rath zu ziehen , der durch dienende in¬

nerlich zu gebrauchende Abführungsmittel rc. rc. indem

man des Tags öfters das vorher wohl umgerürlelte
Augenwasser sowohl m die Augenwinkel als in die

Augen selbst tröpfeln läßt, die sogleich verspürende

Heilung weder verzögern »och hindern wird . In
allen Strien von Agen - Entzündungen , der Unerträg¬
lichkeit des LichlS , bey brennenden , flicssendcn , trie¬

fenden Augen , bcy Fellen und Blattern in den Augen
den blödem und trübem Gesicht , bey Befürchtung des

EraarS selbst , wird dieses Auqenwasser aller HülfS-

Erwarlung rollkommen entsprechen. Da ich nun mei¬

ne liebe Leser in Ansehung der Tugend und Wür -

k« ng beyder Mtllri aus nachstehende Zeugnisse selbst

Marktpreiße vom

verweise, deren Zahl bey bekanntem und häufiger «
Gebrauch gewis sich aller Orten verwehren werden ur. & -
von meiner Seite in der Zukunft diesen noch beyge. SS
setzt werden sollen z so habe ich auch , um der Ver ,
fäl 'chung Vieser heilsamen Mittel vor, »beugen , mein
Wappen bevaefügkr als mit dessen auch kleinern Ab« ^
druck alle Glaser vom Balsam und Augcnwasser hin- f *
füro besiegelt seyn müssen. ^

Der Preis vom Wundbalsam ein'Oläßgmist 1 fl . , 2 kr.
Desgl . zum Gedrcuch für Tbiere — 1 fl . 24fr .
Augenwasser das Glas — — — — 48 ff .-

Ochrivgen , den 2oten Jan . 1790 .
Anton Heinrick von Veulwitz , —'

Herzogi . Sachsen - Hilöburghaußk
Gberforstmeister . 1 I

Mack'lots Hofbuchhandlung in Larlsruhe nimmst Ioh
auf obiges Bestellungen an . , nalc

Gebohrne . j des
Larlsruhe . Den ulen Iuly , Magdaiene Barbast dass

Der
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sDav Maller.
Alt Korn.
Kru Korn . .
Alt Kernen.
ReuKernen.

Durlgch Leckenschatzung . ^
CarlSrude. ^ 1

Durlach . ^

Pf . Lot. kr. Pf. Lot . kr.
fl . kr. Weck, oderSemmel 16 2 — l6 2

5 20 Weiß Brod . . . . 1 20 6 1 20 6

5 20 - dito . . . . — — —- — —

8 24 Schwarz Brod . . 2 10 5 2 10 1
5

' 8 24. Dito Brod . . . — — —* — —

8 — ' i Oeconowlsch Brod — • —

re , Vater : Ludwig Ohnweiler , Burger und Schuhe
machcrmeister . Den i2ten , Auguste Margarethe , Vater :
Christoph Baumann , Burger und Schuhmachcrmeistef ,

G estorbm ».

Larlsruhe . Den 72ten Iuly , Johann Michas Hei ,
Klcinbeck , hiesiger Rathsdicner , alt 5h Jahr . De « Ver
i6ten , Marie Caroline , Vater : Herr Christoph Fried«
rick Seeber , Rentkammer - Secrekarius . all 8 I ' ^r Z foiaj
Monat ry Tage . Dm iTten , Hr . Christian Fried¬
rich Wippermann , Advocatus ordinar -' us , alt 57 Iaht £
4 Monat und 28 Tage . Eobem , Inliane Carbarint bete
Elisabk 'h , Johann Jacob Gulde , Bürgers und Schuh * Jak
machermeisterS Tochter , alt iz Wochen. . b ttu

Promotionen . Mit
Sereni/fimus haben gnädigst geruht , den Diakon zii

Schopfheim und Pfarrer zu Hausen , Herrn Hofman « ^ ,
als Pfarrer nach KIcinenkems und den dortigen Pfa ^ ejus,
rerabjunkk , Herrn Stahl an dessen bisherige Stellt
zu befördern , sofort dem Herrn Pfarrer volz zu Kti ^. %\
das zwcyte Diacvnat zu Pforzheim zu conferiren.

i 6tm Iuly 1792. &
fflor 1

kn .8l eischsch ayung .

Das Pfund .
lRindfieisch gutes . . ..

tSchmalflOfch . . i .
tzammeifieisch . . . .
lÄalbfleisch . . . . . .
Schweinefleisch . . . .
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